
Eine „echte kölsche Band“
Die Stimmung im Stadthaus
glich einer riesigen Party, als
am Samstagabend vor Pfings-
ten die Höhner zum Konzert
aufspielten.BereitseineStunde
vor Beginn sorgte die Bigband
desKreisgymnasiumsunterder
Leitung von Joachim Fischer
mit ihren flotten Rhythmen für
den perfekten Sound und
brachte das Publikum auf Be-
triebstemperatur. Er sei
„mordsmäßig stolz“ auf diese
„hochmotivierten Jungmusi-
ker“ erklärte Bürgermeister
Joachim Schuster, bevor er die
Bühne offiziell für die Höhner
freigab. Frontmann Henning
Krautmacher begrüßte das Pu-
blikum und meinte, es sei im-
mer wieder nett, nach Neuen-
burg am Rhein zu kommen, es
sei bereits das vierte Mal und
somit gehöre man quasi schon
ein bisschen zur Familie, wes-
halb er als Einstiegstitel „Echte
Fründe“ ausgesucht habe. Wie
unter Freunden üblich, wurden
dem Publikum sogleich die bei-
den neuen Bandmitglieder, Mi-
cki Schläger am Keyboard und
Wolf Simon amSchlagzeug vor-
gestellt, die bisher noch nicht in
Neuenburg am Rhein aufgetre-
ten waren.
Ob es ihnen denn in Neuenburg
am Rhein gefalle, wollte Hen-
ning Krautmacher von ihnen
wissen und die Antwort war so-
gleich der nächste Titel: „He
foehl ich mich Zohus“. Bis zur
Bühne standen die Fans dicht
gedrängt, lediglich ein kleiner
separater Abschnitt vor der
Bühne war für Rollstuhlfahrer
freigehalten und ermöglichte
ihnenbeste Sicht auf dieBühne.
Wer lieber saß oder den Ge-
samtüberblick vorzog, fand
oben auf der Empore seinen
Platz, wo man einerseits auf
einem Stuhl sitzen, anderer-
seits den Blick von oben auf das
Geschehen genießen konnte.
Ebenfalls einen Blick von oben

auf sein Publikum hatte Hen-
ning Krautmacher, der schnell
feststellte: „Trotz tropischer
Temperaturen in dieser Halle
steht da jemandmit Schal!“.
Etwas ruhiger, dafür aber mit
viel Tiefgang, ließen es die
sechs Künstler mit dem Lied
„Stille Helden“ angehen, um
gleich im Anschluss bei „Der
liebe Gott weiß, dass ich kein
Engel bin“wieder voll aufzudre-
hen, wobei Jens Streifling ein

tolles Saxophonsolo hinlegte.
Steigende Temperaturen im
Saal führten dazu, dass der
Band immer mal wieder eine
RundeKölsch auf dieBühnege-
reicht wurde, wobei natürlich
ein deftiger Trinkspruch nicht
fehlendurfte,wieetwa: „So lang
uns diese edlen Tropfen schme-
cken, soll uns der Arzt am Ar-
sche lecken!“, aber auch „Heili-
ger Florian, schau hernieder,
deine Jünger saufen wieder!“.

Begeistert waren die Bühnen-
künstler von der Textsicherheit
des Publikums, das alle Lieder
mitsang, wozu der Titel „Sing
mit mir“ besonders gut passte.
Weiter ging es nach einer kur-
zen Erholungspause mit Mit-
singhits und Partykrachern wie
„Sansibar“, „Ich wünsch dir
Zeit“, oder „Die Karawane zieht
weiter“, wobei die Fans tatsäch-
lich sogleich eine Polonaise
durchdenSaal starteten.Nach-
dem die Saal-Temperaturen in-
zwischen denen einer Sauna
glichen, fragte Henning Kraut-
macher „Stören euch die Tem-
peraturennicht?Sollenwirwei-
terspielen?“, worauf die erste
Frage verneint und die zweite
sogleichbejahtwurde.Während
die Bühnenkünstler, die noch
immer in langen Jacken auf der
Bühne standen, die nächste
Runde Kölsch erhielten, zu de-
nen ihnen nicht mal mehr ein
Trinkspruch einfiel, hüpfte und
feierte das Publikum erwar-
tungsfroh vor der Bühne weiter
und auch die Frage „Könnt ihr
noch?“, die von der Bühne kam,
wurde sogleich lautstark von
den Zuhörern bejaht, was Hen-
ning Krautmacher mit einem
„Ich hab's befürchtet!“ konter-
te. Selbst, als sich die Musiker
bereits von der Bühne verab-
schiedet hatten,wurden sie sin-
gend mit „Oh wie ist das schön“
zurückbeordert und fragten
nach, warum das Publikum
denn selber singe, wenn es eine
Zugabe habenwolle. „Steh auf“,
„Wenn nicht jetzt, wann dann?“
und„VivaColonia“gabesalsZu-
gabenfürdasbegeistertePubli-
kum, das zum Abschluss be-
fragt wurde „Sollen wir in zwei
Jahren wiederkommen?“. Der
nicht enden wollende Applaus
und die Jubelrufemachten eine
Antwort überflüssig und so gab
es zum Abschied noch „Maat et
jot“,bevorumkurzvor23.00Uhr
dieses Gutelauneprogramm zu
Ende ging.

DieHöhner inConcert
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ÖffnungszeitenStadtverwaltung
MontagbisFreitag
9.00 -16.00Uhr
Mittwoch
9.00 -18.30Uhr
Samstag
10.00 -12.00Uhr

DieÖffnungszeitenvon
12-14Uhrbzw.amFreitagvon
12-16UhrsowieamSamstag
beschränkensichaufdasBürger-
bürounddieTouristinformation.

TERMINE UND INFORMATIONEN

PolizeiNotruf, 110
Polizeiposten
NeuenburgamRhein,
07631/74809-0

FeuerwehrNotruf, 112
Rettungsdienst
Krankentransport, 112

Bereitschaftsdienste
fürÄrzte (Rufzentrale), 116117

Bereitschaftsdienste
fürZahnärzte, 0180322255540

FamilienpflegeCaritasverband
B.-H., 0761/8965-451

Vergiftungs-Informations-
Zentrale, Universitäts-Kinder-
KlinikFreiburg,0761/19240

Hospizgruppe
Markgräflerland,07631/172682

TierärztlicherNotdienst,
07631/36536

Strom-badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungs-Nummer,
08002767767

Erdgas–badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungshotline, 08002767767

Wasserversorgung–badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungs-Nummer,
08002767767

DGB-OVMüllheim-Neuenburg
Mobbinggruppe,
07631/1836097

Beratungsstelle für
Gebäudeenergie
DieBeratungsstelle steht Ihnen
jedenMittwochzwischen
16.00und18.00Uhr,
imRathaus, zurVerfügung.
Zur Terminvereinbarung wenden
SiesichandasTeamTechnische
Dienste07631/791-217,
oderandasBürgerbüro
der Stadt Neuenburg am Rhein,
Tel.: 07631/791-0.

SprechstundedesBürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit
dem Sekretariat des Bürgermeis-
ters, Tel.: 07631/791-101 gebeten,
umunnötigeWartezeiten zu vermei-
den.

Sprechstundender
DeutschenRentenversicherung
DerzeitfindeninderStadtverwaltung
Neuenburg am Rhein keine Bera-
tungsstunden der Deutschen Ren-
tenversicherung statt. Bürgerinnen
undBürgerkönnenjedochbeiBedarf
die Beratungsstunden in Müllheim
besuchen. Diese finden einmal mo-
natlich im Rathaus Müllheim, Bis-
marckstr. 3statt.DieMöglichkeit der
Beratungbestehtauchdirektbeider
Deutschen Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg inFreiburg,Hein-
rich-von-Stephan-Str. 3. Termine
hierfür können über die Deutsche
Rentenversicherung in Freiburg

unterTelefon0761/207070vereinbart
werden. Für Termine zur Rentenant-
ragstellung im Rathaus Neuenburg
melden Sie sich bitte bei Herrn Er-
hardt, Tel. 07631-791-114 oder Frau
Riesterer, Tel.: 07631-791-133.

Bürgersprechstundedes
SeniorenratsNeuenburg
Jeden ersten Mittwoch im Monat in
der Zeit von 10.00 Uhr -12.00 Uhr im
Sophie-Mayer-Haus, Metzgerstra-
ße. Information bei Frau Waltraud
Petrillo unter Tel. 07631/72681. Bei
Nichtanwesenheit bitte Angabe der
Tel.-Nr., eserfolgt einRückruf.

Jetzt mit badenova Ökostrom
und Erdgas sparen – Einladung
zu persönlichen Beratungster-
minen
Nutzen Sie die kostenlose Öko-
strom- und Erdgasberatung un-
seres Partners badenova und
lassen Sie sich Ihren individuel-
lenPreisvorteil berechnen.
Einladung zur Beratung am
Mittwoch, 21.06.2017, ab 16.00
Uhr imBürgerbüro.
Bitte bringen Sie Ihre aktuelle
Verbrauchabrechnungmit.

UnserBeraterHerrErwin
Bornemann freutsichaufSie.

Einkaufsmöglichkeiten in
Steinenstadt
EinVerkaufswagender
FleischereiWidmann
steht jeden Donnerstag in der
Zeit von14.30Uhrbis17.30Uhr
aufderHauptstraße
gegenüberdemFriseurLang.

ThomasPfefferle
Verkaufswagen Obst-, Gemüse-
undLebensmittelhandel
Donnerstag16.30−17.30Uhr

EinBackwarenstandder
BäckereiGoldbergstehtam:
Samstag7.00bis10.00Uhr
aufdemKirchplatz.

Ausgabestelle„GelbeSäcke“Neu-
enburg:EdekaMarkt,DrogerieBoll,

Grißheim: Bäckerei Kern, Zienken:

Vereinsheim, Steinenstadt: Ver-

kaufswagenderBäckerei

Öffnungszeiten
derOrtsverwaltungen
Steinenstadt:
Dienstag9.00 -11.00Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteher:
Dienstag9.00 -10.30Uhr
Mittwoch16.00 -17.00Uhr
Telefon: 07635-1087

Grißheim:
Mittwoch9.00 -10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteherin:
Dienstag16.30 -17.30Uhr
Mittwoch08.00 -09.30Uhr
Telefon: 07634-2240

Zienken:
Mittwoch11.00 -12.00Uhr
Telefon: 07631-72001

Montag,19.06.2017
- BiotonneStadt
- PapiertonneStadt
Dienstag,20.06.2017
- BiotonneOrtsteile
- PapietonneOrtsteile

ZuständigfürdenAbfallistdieAb-
fallwirtschaft desLandratsamtes
Breisgau-Hochschwarzwald.
Bei Nichtabholung wenden Sie
sich bitte direkt an die Firma Re-
mondis: Für Restmüll, Bio- und
Papiertonne: 0761/51 509-95, für
gelbeSäcke:0800/1223255

STADTVERWALTUNG

WICHTIGERUFNUMMERN

ENERGIE

SPRECHSTUNDEN

BADENOVA

EINKAUFSMÖGLICHKEITEN

GELBESÄCKE

ORTSVERWALTUNGEN

MÜLLABFUHRTERMINE

www.neuenburg.de
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

DerGemeinderatderStadtNeu-
enburg am Rhein hat am
29.05.2017 in öffentlicher Sit-
zung beschlossen, die frühzeiti-
geBeteiligungderÖffentlichkeit
nach § 3 Abs. 1 BauGB für den
Bebauungsplan mit örtlichen
Bauvorschriften „Landesgar-
tenschau 2022/Rheingärten“
durchzuführen.
Der Geltungsbereich des Be-
bauungsplanes liegt auf der Ge-
markung Neuenburg.
Das Plangebiet wird begrenzt:
• Im Süden durch die Bundes-

straße B 378 und die Straße
„AmWuhrloch“

• ImWesten durch den Rhein
• Im Norden durch das Frei-

zeitzentrum und das Gewer-
begebiet „Äußerer Bleich-
egrund I“

• Im Osten durch die Bundes-
straße B 378 und die Auto-
bahn A 5

Die genaue Abgrenzung ist auf
dem rechts oben abgedruckten
Lageplan ersichtlich.
Der Bebauungsplan dient der

Entwicklung einer Parkanlage
zwischen dem Rhein und der
Bundesautobahn A 5, der Sanie-
rung der Kleingartenanlage so-
wie der Umgestaltung des
Wuhrlochparks.
Die Stadt Neuenburg am Rhein
verfolgt seit mehr als zwei Jahr-
zehnten das übergeordnete,
grundsätzliche Stadtentwick-
lungsziel, die Stadt und das
stadtgemeinschaftliche Leben
wieder eng mit dem Rhein zu
verknüpfen. Am 22.06.2010 er-
hielt die Stadt Neuenburg am
Rhein den Zuschlag für die Lan-
desgartenschau 2022.
Der in diesem Zusammenhang
zu schaffende „Neue Rhein-
park“solleineneueFormstand-
ortangemessen gestalteter,
aquaurbaner Landschaft reprä-
sentieren, die ihre Qualität und
kollektive Bedeutung aus dem
reizvollen Wechselspiel zwi-
schen Gewässerdynamik und
architektonisch gestalteter
Landschaft bezieht. DieseLand-
schaft wird zur erweiterten Le-
benswelt für die Stadtbewohner,
zum„kollektivenRaum“ imRah-
meneinermodernenSiedlungs-
entwicklung.
Die Frühzeitige Öffentlichkeits-
beteiligung findet in Form einer
Planauflage bei der Stadtver-
waltung Neuenburg am Rhein,
Rathausplatz 5, 79395 Neuen-
burg amRhein, Bürgerbüro vom
26.06.2017 bis einschließlich
28.07.2017 während den übli-
chen Dienststunden des Bür-
gerbüros statt. Sie können die
Unterlagen auch auf der Home-
page der Stadt Neuenburg am
Rhein unter www.neuenburg.de

einsehen. Dabei wird Gelegen-
heit zur Äußerung und zur Erör-
terung der Planung bei der
Stadtverwaltung Neuenburg am
Rhein, Rathausplatz 5, 79395
Neuenburg am Rhein, Zimmer
213, während den üblichen
Dienststunden des Fachbe-
reichs Lebenswerte Stadt, Bau-
recht und Umwelt gegeben.
Ein Teil des Bebauungsplanes
„Landesgartenschau 2022/
Rheingärten“ überlagert den
Bebauungsplan „Kleingarten-
anlage“. Mit der Rechtskraft des

Bebauungsplanes „ Landesgar-
tenschau 2022/Rheingärten“
tritt der Bebauungsplan „ Klein-
gartenanlage“ außer Kraft.
Gegenüber der Bekanntma-
chung des Aufstellungsbe-
schlusseswurde das Plangebiet
um das Grundstück der Müllde-
ponie verkleinert und um das
westliche „Autobahnohr“ ver-
größert.

Neuenburg amRhein
08.06.2017

Joachim Schuster
Bürgermeister

NEUENBURG AKTUELL

„Mit dem heutigen Beschluss
steigenwir ein in dieUmsetzung
der Landesgartenschau“, be-
tonte Neuenburgs Bürgermeis-
ter Joachim Schuster am Mon-
tagabend in der Sitzung des Ge-
meinderats. Mit der Billigung
des Entwurfs des Bebauungs-
plans „Landesgartenschau
2022/Rheingärten“unddemBe-
schluss der frühzeitigenBeteili-
gung beginnt nun das formelle

Verfahren. Der Rathauschef er-
innerte daran, dass sich die
Stadt Neuenburg am Rhein be-
reits seit derJahrtausendwende
mit dem Thema Gartenschau
beschäftige. Im Jahr 2010 sei es
mitderVergabederLGSanNeu-
enburgdanndamit losgegangen
die Rahmenbedingungen fest-
zuzurren und vieleMosaiksteine
zusammenzutragen.
Stadtplaner Christian Sammel
vomBüro FSPStadtplanung aus
Freiburg fasste für den Gemein-
derat nochmals die wichtigsten
EckpunktederÜberplanungdes

380.415 Quadratmeter großen
Areals zusammen. Einzelne
Bausteine sind die Parkplätze
imnördlichenBereichanderVo-
gesenstraße, das Hotel im Be-
reich der ehemaligen Panzer-
platte, der Wuhrlochpark mit
einem möglichen Jugendzent-
rum und einem „Fun-Park“, die
Kleingartenanlage im Süden,
die Schaugärten im Zentrum
des Areals sowie die Rheinter-
rasse im westlichen Bereich.
Nicht alle Ideen, die bislang für
die Landesgartenschau gesam-
meltwurden,werdenauchkom-

men. So ist beispielsweise die
Verlagerung des Aldi-Marktes
beim Wuhrloch vom Tisch. Die
Stadt habe zwar Alternativen,
wie Räumlichkeiten in der ge-
planten Autobahnüberbauung
angeboten, der Discounter
möchte aber am bestehenden
Standort bleiben. Aldi habe je-
doch zugesagt hier einen neuen
zukunftsweisenden Markt zu
bauen. „Für die Nahversorgung
im Mühleköpfle ist es gut, dass
derMarkt bleibt“, kommentierte
Schuster. VomTisch ist auchdas
Thema Jugendherberge an der

Bebauungsplanmit
örtlichenBauvor-
schriften „Landes-
gartenschau
2022/Rheingärten“,
GemarkungNeuen-
burg. Durchführung
derFrühzeitigen
BeteiligungderÖf-
fentlichkeit gemäß
§3Abs. 1BauGB

UmsetzungderLan-
desgartenschau

Ende der öffentlichen Bekanntmachungen
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Neuenburg
75Jahre:
FrauHelgaBuchholz,
Bertholdstraße4

80Jahre:
HerrTenzileKaracocuk,
Sägeweg3

FrauMarianneJung,
Siedlung imStein

90Jahre:
FrauAngelinaBischof,
Rene-Schickele-Straße4

Steinenstadt
70Jahre:
HerrHeinzPeterGauger,
Schwarzwaldstraße20

80Jahre:
FrauLieselotteKränzel,
ImSchlüsselgärtle6

Termine inNeuenburgamRhein
Donnerstag, 15.06.2017 , 11.00Uhr
BayrischerHock
SportfreundeGrißheim,
AlteHerren
Ort:Grißheim,Rheinhütte

Termineaußerhalb
Mittwoch, 21.06.2017
Schwarzwaldverein radelt in
denSommer.
Treffpunkt: 14.00Uhrbeim
Bürgerhaus inMüllheim
Fahrzeit ca. 3Std.
Weitere Infos:www.swv-
muellheim-badenweiler.de

Donnerstag, 22.06.2017, 14.30Uhr
Online-Arbeitssuche
GregorMeßmann, Integrations-
beraterderAgentur fürArbeit
Freiburg, informiert zumThema
„Online-Arbeitssuche“.
Er informiertdarüber,wieman
inDeutschlandsgrößterJobbörse
unterwww.arbeitsagentur.de
schnell einepassendeStelle
findet,wiemandort sein
Bewerberprofil anlegtundpflegt
undwieman inderJobbörse
erfolgreicheineOnline-
Bewerbungerstellt.
Ort:Berufsinformationszentrum
(BiZ)derAgentur fürArbeit
Freiburg,LehenerStraße77.

DerNeuenburger Gemeinderat
hat in seiner jüngsten Sitzung
der Wahl der Abteilungskom-
mandanten und Stellvertreter
der Abteilungen Neuenburg
und Zienken der Freiwilligen
Feuerwehr zugestimmt!
Bei der Abteilungsversamm-
lung der Abteilung Neuenburg
wurde Manuel Maas als Abtei-
lungskommandant und Stephan
Kössler zum stellvertretenden
Kommandanten in ihrenÄmtern
bestätigt.
Angesichts der bevorstehenden
Wahlen bei der Gesamtwehr im
September hat die Abteilung Zi-

Bürgermeister Joachim Schuster (v.l.) und Gesamtkommandant Andreas Grozin-
ger (r.) überreichten die Urkunden mit der Bestellung zum Abteilungskomman-
dantenbeziehungsweiseStellvertreter anMichael Sick, ThomasMartin,Manuel
Maas und Stephan Kössler. Foto: Alexander Anlicker

enken ihre Wahlen um ein Jahr
vorgezogen und im April ihre
neue Führungsspitze gewählt.
Kommandant der Abteilung Zi-
enken ist Michael Sick, Stellver-
treter ist Thomas Martin. Herr

Bürgermeister Schuster be-
dankte sich bei diesen dafür,
dass diese sich zur Verfügung
gestellt haben und sich „in die-
sem wichtigen Ehrenamt egan-
gieren“.

Mülhauser Straße. Das Jugend-
herbergswerk konzentriere sich
aufdenErhalt bestehenderHer-
bergenundplanekeineNeubau-
ten, berichtete der Rathauschef.
Auch andere Dinge sind mit
einem Fragezeichen versehen,
wie etwa die Parkplätze am Ohr
der Autobahnausfahrt mit
einem kreuzungsfreien Zugang
zum LGS-Gelände. Viele der be-
gleitenden Maßnahmen werden
nicht bezuschusst und daher im

weiteren Verfahren hinterfragt
werden müssen. Für die Errich-
tung der Daueranlagen stehen
zehn Millionen Euro zur Ver-
fügung, davon fünfMillionenEu-
roLandeszuschussundfünfMil-
lionen Euro Eigenkapital der
Stadt Neuenburg am Rhein aus
dem Kiesverkauf. „Ich will die-
ses Budget nicht überschrei-
ten“, betonte Schuster und
machte damit deutlich, dass
nicht alles wünschenswerte

kommen wird. Mit dem einstim-
migenBeschlussdesGremiums
geht nun der Gesamtbebau-
ungsplan für das Areal in die
frühzeitige Beteiligung, in der
sich Behörden und Bürger äu-
ßern können. Bei der Offenlage
werdemandasVerfahren in ver-
schiedene Teilbebauungspläne
aufteilen umden zeitlich gestaf-
felten Realisierungsnotwendig-
keiten Rechnung zu tragen, er-
klärte Sammel.

Eine Gruppe junger Radsport-
ler hat die Idee eine Mountain-
bike-Strecke in Neuenburg am
Rhein zu bauen
BeimTagesordnungspunktBür-
gerfragen in der jüngsten Ge-
meinderatssitzung wandten
sich Cornelius Nessler (15 Jah-
re), Cedric Brunner (16), Nick
Laufs (15) und Ludwig Hahn (16)
mit ihrem Anliegen an Gemein-
derat und Verwaltung.
Insgesamt zählt die Gruppe 14
jugendliche Mountainbike-Fah-
rer imAlter von14bis 19 Jahren.
Um ihren Sport auf einer Moun-
tainbike-Anlage mit Downhill-
Strecke, Jumplane oder Dirt-
park auszuüben, müssten sie
immer weite Strecken fahren,
berichteten sie. Dies sei für Ju-
gendliche ohne Auto schwierig
und der öffentliche Nahverkehr
mit der Fahrradmitnahme um-
ständlich und teuer. Die Idee der
Jugendlichen ist eine Downhill-
Strecke oder einen Dirtpark auf
dem Gelände der renaturierten
ehemaligen Kreismülldeponie

einzurichten. Das wäre auch ein
Projekt um Jugendliche für das
Thema Landesgartenschau zu
motivieren. „Falls wir die Er-
laubnis bekommen, ist der Stre-
ckenbau inwenigenWochenund
Monaten zu verwirklichen“, sa-
gendieJugendlichenundbeton-
ten, dass sie bereits einige Er-
fahrungen im Streckenbau ha-
ben und natürlich auch selbst
mitanpackenwürden.Siehätten

NeuenburgerJugendlichewolleneineMountainbike-Anlageaufderre-
naturierten Mülldeponie errichten (v.l.): Cornelius Nessler, Cedric
Brunner,LudwigHahnundNickLaufs. Foto:AlexanderAnlicker

auch professionelle Unterstüt-
zung durch den Freestyle-Spe-
zialisten Axel Winterhalter. Der
Neuenburger betreibt das Lör-
racher Radsportgeschäft „Fol-
lowme“undbringt einigeErfah-
rungen im Streckenbaumit.
Bürgermeister Joachim Schus-
ter zeigte sich erfreut über das
Engagement der Jugendlichen
und luddiese zueinempersönli-
chen Gespräch ein. Er verwies

GLÜCKWÜNSCHE

TERMINE

Bestellungder
Abteilungskomman-
danten

IdeeeinerMoun-
tainbike-Strecke

www.neuenburg.de
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„Gemeinsam
in Vielfalt –

Lokale
Bündnisse
für Flüchtlinge“

Die Aufnahme der Geflüchteten
in Neuenburg am Rhein ist nun
in gute Bahnen gelenkt. Viele
haben in der Anschlussunter-
bringung eine erste Bleibe ge-
funden, sie lernen Deutsch, ab-
solvieren Praktika und soziale

Vernetzungen z.B. in Vereinen,
Verbänden und Kirchen wurden
vertieft.
Wichtig istnun,dieAufnahmezu
einer Integrationwerden zu las-
sen: Dazu gehören schulische
Bildung, berufliche Ausbildung
und eine den Fähigkeiten ent-
sprechende Arbeitsstelle.
Um potentielle Arbeitgeber und
Interessierte über die Voraus-
setzungen, Möglichkeiten, aber
auch Chancen, die eine Ausbil-
dung oder Beschäftigung von
Geflüchteten bietet, zu infor-
mieren hat die Projektgruppe
„Gemeinsam in Vielfalt“ die
Veranstaltung „Für die Wirt-
schaft“ organisiert, zu der wir

am Donnerstag, den 22. Juni
2017, 19.00 bis 21.30 Uhr herz-
lich in das Rathaus Neuenburg
am Rhein, Sitzungssaal DG,
Zimmer-Nr. 312 (Eingang über
den Glasturm) einladen.
ZweiNeuenburgerBetriebe, die
bereits Geflüchtete als Auszu-
bildende eingestellt haben,
werden von ihren Erfahrungen
berichten – auch die Azubis
kommen natürlich zuWort.
Daneben werden praxisorien-
tierte Vorträge durch Experten
von Caritas, IHK, Handwerks-
kammerund Integrationslotsen
zu den rechtlichen und organi-
satorischen Grundlagen der
Beschäftigung Auskunft geben.

Neben dem informativen Pro-
gramm geht es verstärkt auch
darum, Fragen zu stellen, sich
kennenzulernen und ein Netz-
werk von Stadt, Wirtschaft und
Verein SICHTBAR ANKOMMEN
bzw. demHelferkreis aufzubau-
en.
Wir würden uns sehr freuen,
wenn Sie bei der Informations-
veranstaltung dabei sind und
wirgemeinsamweiterander In-
tegration unserer Neubürger
arbeiten, zum Wohle für uns
alle.
Informationen und Anmeldung
zur Veranstaltung Tel. 07631-
791-133 Mail: elvira.riesterer@
neuenburg.de

Klaus Kern beglei-
tet Geflüchtete aus
Eritrea
Jeden Montag, oft
auch dienstags und
donnerstags und
manchmal auch

nochmittwochs…
Der Sprachkurs von Klaus Kern
mit etwa fünf Geflüchteten aus
Eritrea in derMathias-von-Neu-
enburg Werkrealschule bein-
haltet vielmehralsdasErlernen
der deutschenSprache.Drei der
Geflüchteten – Ashebr Guesh
(22), Mosazghi Nuguse (19) und
Hadgu Weldeslase (19) – kom-
men sehr regelmäßig und nut-
zendiegutenChancen,die ihnen
dieseTreffenmitdemDiplomIn-
genieur bieten.
Neben Hilfe bei der deutschen
Sprache und den Hausaufgaben
aus den Maßnahmen, in denen
sie sich gerade befinden, gibt es
Lebenshilfe im Alltag und ein
immer wieder neues Sozialpro-
gramm. „Wir haben schon den
`ParkderSinne´ inBadenweiler
und den Mundenhof in Freiburg
besucht oder gehen zusammen
zu einem Fußballspiel“, sagt
Klaus Kern, dem die Arbeit mit
den Geflüchteten sichtlich Spaß
macht. „Ich fühle mich als ihr
Betreuer über die reine Sprach-
vermittlung hinaus und werde
auch dann noch für sie zur Ver-

fügung stehen, wenn sie in eine
berufliche Ausbildung gehen.“
Und das wird bald soweit sein.
Für Hadgu hat sich der Traum
bereits erfüllt, Ashebr und Mo-
sazghi sindauf einemgutenWeg
dorthin. Hadgu Weldeslase be-
findet sich nach einem sechs
Monate dauernden Sprachkurs
und einer einjährigen Ausbil-
dung inder „EinjährigenBerufs-
schule (Holz)“ in Müllheim seit
September 2016 in einer Mau-
rerausbildung in der Gemeinde
Efringen-Kirchen. Davor hat er

ein Praktikum in einem Baube-
trieb der Region gemacht um zu
schauen,obdieAusbildungauch
das Richtige für ihn ist. Ashebr
Guesh ist gerade dabei, seinen
Hauptschulabschluss an der
Carlo-Schmid-Schule in Frei-
burgzumachen.Dortstehenne-
ben Deutsch auch Mathe und
Ethik auf dem Stundenplan. Am
23. Juni ist esdannsoweit:Wenn
er die Prüfungen besteht, hat er
einen Ausbildungsplatz als
Elektriker in einem Betrieb in
Grißheim sicher. Mosazghi Nu-

guse hat gerade seinen Integra-
tionskurs erfolgreich bestanden
und ist in einem Sprachkurs mit
B2-Niveau an der Volkshoch-
schule in Müllheim. Er hat in
mehreren Praktika seine Liebe
zum ´Garten- und Landschafts-
bau´gefundenundwünschtsich
dort einen Ausbildungsplatz –
allerdings ohne auf hoheBäume
klettern zu müssen. Er hat Hö-
henangst. Aber vielleicht gibt es
ja auch einen Ausbildungsbe-
trieb, bei dem er auf dem Boden
bleiben kann. Hadgu, Ashebr
und Mosazghi aus Eritrea sind
keine Ausnahme. Viele der jun-
genGeflüchtetenhaben Interes-
se, in Neuenburg und Umge-
bung eine Lehrstelle zu finden
undfürvieleBetriebebietensich
mit ihnen Möglichkeiten ihren
Fachkräftebedarf zu decken.

darauf, dass im Zuge der Lan-
desgartenschau auch eine gro-
ße Fläche im Bereich desWuhr-
lochparks für das Thema „Fun-

sport“ ausgewiesen wird und
man derzeit über den Jugendrat
Ideen sammle. Zudemerinnerte
er daran, dass die Stadt gerne

die Initiativen von Jugendlichen
unterstütze und nannte als Bei-
spiel die Erneuerung des Fit-
ness-Parcours (ehemaliger

Trimm-Dich-Pfad) im Rhein-
wald durch den Sportleistungs-
kurs des Neuenburger Kreis-
gymnasiums.

Kernstadt
Die Reinigung erfolgt in der 25.
Kalenderwoche vom 19.06.2017
bis 21.06.2017.

Ortsteile Zienken, Steinenstadt
und Grißheim
Die Reinigung erfolgt in der 26.
Kalenderwoche am Montag,
26.06.2017 und Dienstag
27.06.2017.

Die Stadtverwaltung bittet die
Anwohner, ihre Fahrzeuge an
diesen Tagen nicht am Straßen-
rand zu parken.

Einladung zur
Infoveranstaltung
„FürdieWirtschaft“

Vielmehrals nur ein
Sprachkurs–Hilfe in
Richtung Integration

Straßenreinigung
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DieSporthalle I leistet seit 1971
gute Dienste, jetzt steht die Sa-
nierung der sanitären Anlagen
an
Diesesollen indennächstenWo-
chen beginnen, so dass die für
einen Zeitraum von drei Mona-
ten veranschlagten Bauarbeiten
bis zumEnde der Sommerferien
abgeschlossensind.DerNeuen-
burger Gemeinderat hat in sei-
ner jüngsten Sitzung die Aufträ-
ge für die insgesamt sieben Ge-
werke vergeben. Die Arbeiten
umfassendieSanierungderbei-
den Duschräume, die jeweils
zwischen zweiUmkleideräumen
liegen, sowie der Toilettenanla-
gen. Das Ergebnis der Aus-

schreibung erbrachte eine Ver-
gabesumme von rund 278.922
Euro, die Kostenschätzung von
rund 300.577 Euro wurde damit
um 21.655 Euro unterschritten.
Unter Berücksichtigung der
Baunebenkosten (Planerund In-
genieure) belaufen die Gesamt-
kosten nach derzeitigem Stand
383.600 Euro. Im Haushalt ste-
hen Mittel in Höhe von 430.000
Euro für die Maßnahme bereit.
Die Stadt hat vom Regierungs-
präsidium bereits die Zusage
eines Zuschusses über 88.000
Euro aus dem Fördertopf „Sa-
nierungdeskommunalenSport-
stättenbaus“ erhalten. Weiter-
hin hat die Stadt noch einen Zu-
schussantrag fürMittel aus dem
so genannten Ausgleichstock
gestellt, über den aber erst im
LaufedesJunientschiedenwird.

Gewerke
Die Abbruch- und Rückbauar-
beiten wurden zum Angebots-
preis von 9.365Euro andasNeu-
enburger Bauunternehmen
Furler vergeben. Das Angebot
liegt rund 7.950 Euro unter der
Kostenschätzung.
Die Trockenbauarbeiten wurden
andie FirmaBuschTrockenbau-
technikausWyhl zumAngebots-
preis von 5.763 Euro vergeben,
auch hier wurde der Planansatz
um 10.613 Euro unterschritten.
Mit den Fliesenlegerarbeiten
wurdedieFirmaSchmeisseraus
Badenweiler zum Preis von
42.231 Euro beauftragt, auch
hier liegt der Preis 5.399 Euro
unter dem Planansatz.
DieMalerarbeitenwurdenandie
Firma Heinrich Schmid zum
Preis von 16.583 Euro vergeben,

dasAngebot liegt 220Euro unter
demPlanansatz.Mit denSchrei-
nerarbeiten für die neuen brei-
teren Türen wurde die Firma
Bolz aus Vörstetten zum Preis
von 22.063 Euro beauftragt.
DerAnsatzwurdeum2.113Euro
unterschritten. Mit den Elektro-
installationsarbeiten wurde die
Firma Elektro Geppert aus Brei-
sach zum Preis von 76.813 Euro
beauftrag, das Angebot liegt
1.532 Euro unter dem Planan-
satz.
Wichtigster und teuerster Punkt
ist die Sanitärinstallation. Hier
hatte nur die Firma Erhardt
Haustechnik aus Heitersheim
ein Angebot über 104.164 Euro
abgegebenunddenZuschlager-
halten, obwohl das Angebot den
Planansatz um 6.519 Euro über-
steigt.

Nach alter Gärtnerregel wurden
die Blumenbeete, Blumenkäs-
ten, und Blumentröge auf
öffentlichen Flächen und an Ge-
bäudenderStadtNeuenburgam
Rhein, rechtzeitig zu Pfingsten
mit Sommerflor angepflanzt.
Wo zuvor nochTulpen, Stiefmüt-
terchen usw. standen, wird in
kürzester Zeit ein buntes Sorti-
ment an Sommerflor wie Bego-
nien, Dahlien, Geranien, Salbei,
Tagetes, Verbenen usw. ge-
pflanzt. Hierbei sind die ausge-
bildeten Gärtner des städti-

schen Betriebshofs unter der
Leitung von Herrn Bechtold zu-
ständig.
Insgesamt wurden ca. 7.700
Stück Sommerblumen einge-
pflanzt. Außerdem werden jähr-
lich in der Innenstadt und auf
den Liegewiesen des Thermal-
sportbads Steinenstadt, insge-
samt 70 mediterrane Kübel-
pflanzen aufgestellt.
Unser Bild zeigt die Gärtner des
städtischen Betriebshofs (v.r.)
Frank Brändle, Dirk Kalch-
schmidt und Dominik Weber bei
der Bepflanzung eines pracht-
vollen Blumenbeets auf dem
Franziskanerplatz vor dem ka-
tholischen Pfarrhaus in Neuen-
burg amRhein.

Neuenburg am Rhein BAB5,
Schwanenfamilie auf der Au-
tobahn
Gleich zweimal beschäftigten
zwei Schwäne mit ihren sechs
Jungen am 01.06.2017 die Be-
amtendesVerkehrskommissa-
riats Weil am Rhein. Die Erst-
meldung eines Autofahrers
ging um 07.21 Uhr ein. Die
Schwäne,diesichbeiKilometer
790 auf der Fahrbahn Richtung
Karlsruhe bewegten, konnten
von den Beamten von der Auto-
bahnweggetriebenwerden. Als
die Schwanenfamilie um 09.17
Uhr einige Hundert Meter wei-
ter erneut die Autobahn über-
queren wollte, erhielt die Poli-
zei Unterstützung durch die
Feuerwehr. Die Tiere wurden
eingefangen und an den Rhein
gebracht.DieGefahr fürdieTie-

re und für die Verkehrsteilneh-
mer sollte damit gebannt sein.
Wenn Tiere auf die Fahrbahn
geraten oder sich bedrohlich
nahedort aufhalten, ist dies im-
mer ein Grund, die Gefahr über
Notruf110zumelden,umdamit
einen möglichen Unfall zu ver-
hindern.

NeuenburgamRhein/Steinen-
stadt - Unfallflucht in der Bel-
chenstraße - Zeugen gesucht!
AmDonnerstagabend, 01. Juni,
in der Zeit von 17.40 Uhr bis
21.00 Uhr beschädigte der Fah-
rer eines Pkw in der Belchen-
straße in Steinenstadt ein par-
kendes Auto. Der Unfallverur-
sacher entfernte sichdaraufhin
unerlaubt von der Unfallstelle
und hinterließ dem Besitzer
des beschädigten Fahrzeugs
einen Schaden von rund 1.500
Euro. Der Unfallverursacher

oder Zeugen des Vorfalls wer-
den gebeten, sich mit der Poli-

zei in Müllheim, Tel. 07631-
17880, in Verbindung zu setzen.

Sanierungder
sanitärenAnlagen

Sommerflor-
bepflanzungauf
Hochtouren

Polizeibericht
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Sperrung des Leinpfads
Wegen Erdarbeiten im Bereich
der Alt-Deponie Neuenburg am
Rhein im Rückhalteraum Weil-
Breisach, Abschnitt III, wird der
Leinpfad/Radwanderweg ent-
lang des Rheins im Bereich der

Deponie voraussichtlich ab dem
19. Juni 2017 für die Dauer von 3
Monaten für den Fußgänger-
und Radverkehr gesperrt. Der
Radverkehr wird über die Mül-
hauser Straße, Westtangente,
Gottlieb-Daimler-Straße, Hans-
Buck-Straße und Oberer Wald
geleitet. Die Strecke ist entspre-
chend beschildert.

Bürgermeisteramt
Neuenburg amRhein

Straßenverkehrsbehörde

Die Sonne hat Neuenburg am
Rhein in den vergangenen Tagen
und Wochen sehr verwöhnt.
Doch die heißen Tage sind nicht
nur geprägt von Sonnenbaden,
Grillen oder Wasserspaß – die
Sonne hat das Land ganz schön
ausgetrocknet. Die Gefahr von
Wald- und Rasenbrand ist da-
durch extrem gestiegen. Des-
halb sollten Bürgerinnen und
Bürger verstärkt darauf achten,
die Feuergefahr durch umsichti-
ges Verhalten möglichst gering
zu halten.
• In Waldgebieten sollte man

äußerste Vorsicht walten las-
sen und keinesfalls mit offe-
nem Feuer hantieren.

• Offene Feuer dürfen laut Ge-
setzgeber nurmit einemMin-
destabstand von 100 Meter
zumWaldrandentzündetwer-
den. Der Grundstückseigen-
tümermuss dazu sein Einver-

ständnis gegeben haben.
• Das Entzünden von Lager-

und Grillfeuer im Wald ist un-
tersagt.

• Gegrillt wird am besten an
öffentlichen Feuerstellen mit
steinigemUntergrund.

• Vom1.Märzbis31.Oktober ist
das Rauchen in Deutschlands
Wäldern grundsätzlich verbo-
ten.

• Beim Abstellen von Fahrzeu-
gen sollten Bürgerinnen und
Bürger darauf achten, dass
dieEinsatzwege fürRettungs-
und Löschfahrzeuge immer
frei bleiben und nicht verstellt
sind.

• Werfen Sie keine brennenden
Zigaretten aus demAutofens-
ter

• Größte Vorsicht ist auch beim
Abstellen eines Autos auf
einer ungemähten, trockenen
Wiesen und Feldern geboten.
Der Katalysator wird extrem
heiß und kann das dürre Gras
entzünden.

Wer einen Wald- oder Flächen-
brand verursacht oder entdeckt,
alarmiert bitte sofort unter der
Rufnummer 112 die Feuerwehr.

Gemäß der Rechtsverordnung
der Stadt Neuenburg am Rhein
über Verbote, den Gemeinge-
brauch an Baggerseen auf
Gemarkung Neuenburg am
Rhein, Grißheim, Steinenstadt
und Zienken auszuüben vom
30.06.1997, ist das Baden in den
Baggerseen ausdrücklich ver-
boten. Ebensobesteht einBade-
verbot für dasWuhrlochundden
Klosterkopfweiher nach der
Rechtsverordnung der Stadt

Neuenburg am Rhein vom
25.07.2005. Davon abgesehen,
dass Zuwiderhandlungen als
Ordnungswidrigkeit mit einer
Geldbußegeahndetwerdenkön-
nen, birgt dasBaden in denSeen
nicht abschätzbare Gefahren,
die tödlich enden können.
Wer eine Abkühlung sucht, ist
während der Sommermonate
herzlich in das Thermalsport-
bad Steinenstadt eingeladen.

Ihre Stadtverwaltung
Neuenburg amRhein

Unterbrechung der Trinkwas-
serversorgung in der Nacht
vomDienstag, 20.06.201723.00
Uhr auf Mittwoch, 21.06.2017
04.30 Uhr.
Zur Sicherstellung einer stabi-
lenundzuverlässigenTrinkwas-
serversorgung in der StadtNeu-
enburg am Rhein werden im
Zeitraum vom20.06.2017 bis vo-
raussichtlich 17.07.2017 um-
fangreiche Baumaßnahmen an
der Trinkwasserversorgungs-
infrastruktur durchgeführt.
Durch bauliche Maßnahmen an
einer Druckerhöhungsanlage
und damit verbundenen Eingrif-
fen in das Trinkwasserversor-

gungsnetz, kommt es in der
Nacht von Dienstag, 20.06.2017
auf Mittwoch, 21.06.2017 zu
einerkurzzeitigenVersorgungs-
unterbrechung zwischen 23.00
Uhr und 04.30 Uhr. Betroffen ist
der gesamte Versorgungsbe-
reich Steinenstadt. Die Trink-
wasserversorgung steht am
Morgen des 21.06.2017 wieder
vollumfänglich zur Verfügung.
Allerdings wird während der ge-
samten Bauzeit vom 20.06.2017
bis voraussichtlich 17.07.2017
im Versorgungsbereich Stein-
enstadt nur ein etwas geringe-
rer Versorgungsdruck zur Ver-
fügungstehen.Wir bittenSieum
Ihr Verständnis.

Ihr bnNETZE-Team

Es ist immer wieder festzustel-
len, dass Wiesen mit Hundekot
verunreinigt sind. Für den Land-
wirt stellt eine verunreinigte
WieseeinVerlustdar,dadasGras
dem Vieh nicht mehr gefüttert
werden kann. Auch das Ablagern
von Katzenstreu in der freien

Landschaft ist nicht erlaubt. Auf
den städtischen Grünanlagen,
Rasen und Blumenbeeten ist es
für das Pflegepersonal oftmals
unerträglich, wenn sich Kothau-
fen an Kothaufen aneinanderrei-
hen. Welcher Hundebesitzer wä-
re begeistert, wenn auf seinem
privaten Grundstück mit einer
Selbstverständlichkeit regelmä-
ßig Hunde zum Verrichten ihrer
Notdurftgeführtwerden.Weitere
Informationen bei: Norbert Selz
Fachbereich Lebenswerte Stadt
Tel. +49 (0) 7631-791-210
Fax +49 (0) 7631-791-23210
Norbert.selz@neuenburg.de

Verkehrsbeschrän-
kungen imRahmen
des Integrierten
Rheinprogramms

LangeTrockenheit
erhöhtWald- und
Flächenbrandge-
fahr

Badeverbot

Vorankündigung

Verunreinigung von
Wiesen, Futtergras
sowiePark- und
Grünanlagendurch
Hundekot und
Katzenstreu
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Auftakt zur Sanierungswelle
für das Quartier Ortsmitte III
OhneFachchinesischoderTech-
niksalat, vielmehr kurzweilig
undanregend-soplantdieStadt
Neuenburg am Rhein den Auf-
takt zur „Sanierungswelle“. Am
29. Juni, 17 Uhr, lädt sie zu zwei
verschiedenen Spaziergängen
ein. Der eine richtet sich an Fa-
milien,derandere istmehrtech-
nikorientiert gestaltet. Besucht
werden energetische Highlights
imStadtgebiet.Treffpunkt istam
Neuenburger Rathaus. Ab 18
Uhr wird im Kräutergarten ge-
grillt und gefeiert. Ziel der „Sa-
nierungswelle“ ist es, das Quar-
tier Ortsmitte III energetisch fit

für die Zukunft zu machen.
„Stadt und Anwohnerschaft“, so
Bürgermeister Joachim Schus-
ter, „sitzen dabei in einemBoot.“
Die Stadt informiert, berät und
fördert. Und die Bürgerinnen
undBürger rüsten ihreWohnge-
bäude energetisch auf. Damit
derPlanaufgeht, bietet dieStadt
Neuenburg am Rhein vielfältige
Aktionen an: Infoveranstaltun-
genzueffizientemWohnen, indi-
viduelle Wohngebäude-Bera-
tung, Solarchecks, eine gläser-
ne Baustelle. Konzeptionell wie
auch organisatorisch wird sie
dabei von der Energieagentur
Regio Freiburg begleitet. Die er-
lebnisorientierten Spaziergän-
ge am 29. Juni dienen zur Ein-
stimmung in die „Sanierungs-
welle“. Wie es weitergeht, steht
auf der Homepage der Stadt
www.neuenburg.de.Vielen istes

im Sommer zu Hause viel zu
heiß, und jedes Jahr wird es hei-
ßer. Wie können sie sich schüt-
zen? Eine Eiswürfelwette zu Be-
ginn des Familienspaziergangs
soll die Antwort anschaulich
vermitteln. Sibylle Maas, Team-
leiterin in der Stadtverwaltung
Neuenburg am Rhein, und An-
ne-Kathrin Hillenbach von der
Energieagentur Regio Freiburg
wollen mit kleinen Experimen-
ten einen spielerischen Zugang
zu ernsten Klimaschutzthemen
schaffen.Mit einemThermome-
ter imGepäckwirddie Tempera-
tur in verschiedenenUntergrün-
den und Gebäuden gemessen,
verglichen und analysiert. Wozu
dienen grüne Inseln in der
Stadt? Wie funktioniert die So-
lardusche?BeiderBesichtigung
eines sanierten Hauses mit So-
larthermie kann die Technik di-

rekt in Augenschein genommen
werden. Guido Lemke vom Pla-
nungsbüro Lemke wird den
„Technik“-Spaziergang führen.
HierbeiwerdenFragenzurener-
getischen Sanierung am kon-
kreten Anschauungsbeispiel er-
läutert. Blockheizkraftwerk
oder Pelletsheizung? Wann
lohnt sich Photovoltaik? Wie
stehtesmitderE-Mobilität?Das
Programm, so die Veranstalter,
richte sichauchnachdenmitge-
brachten Fragestellungen.
„Beim anschließenden Grillfest
ist natürlich auchnochGelegen-
heit, mit den Fachleuten direkt
ins Gespräch zu kommen“, be-
tont Anne-Kathrin Hillenbach
von der Energieagentur Regio
Freiburg. Um Anmeldung wird
gebetenunterhillenbach@ener-
gieagentur-freiburg.de oder un-
ter 0761-79177-22.

Großes DANKESCHÖN an alle
Beteiligten der Aktion „Räder-
Werke“
Überall in der Stadt Neuenburg
am Rhein und in den Ortsteilen
sind derzeit farbenfrohe Räder-
Kunstobjekte zubesichtigen, die
aus dem durch die Stadtverwal-
tung initiierten Kunstprojekt
„Räder-Werke – Der Sommer
wirdbunt“ stammen.Kinder, Ju-
gendlicheundauchErwachsene
haben sich an dieser Aktion be-
teiligt und bekamen am Mitt-
woch, dem 31. Mai von Bürger-
meister Joachim Schuster hier-
füreingroßesLobundeinenEis-
kugel-Gutschein als Dank.
„Eine tolle Aktion. Die Ergebnis-
sesindsuper“,sagteerum17.30
Uhr auf dem Neuenburger Rat-
hausplatz, wo sich etwa 100 Be-
teiligte eingefunden hatten, die
mit Fleiß und Kreativität an der
Aktion mitgemacht hatten. Die
gespendeten Räder – über 90 an
der Zahl - wurden zunächst von
einem Malerbetrieb in Grund-
farben gelb, rot und blau ge-
spritzt,bevorsie,umdemSchaf-
fensdrang keineGrenzen zu set-
zen, ohne Themenvorgaben zu
Kunstobjekten umgestaltet
wurden. Vor allem die Kinder
aus den Kinderkrippen und -
gärten sowie von den beteiligten
Schulen waren sichtlich stolz
auf die Ergebnisse ihrer Arbeit,
die nun bis Oktober für alle
sichtbar in der Stadt und den
Ortsteilen verteilt zu sehen sind.
Danach können sie als Ausstel-

lungsstücke erworben werden –
die Versteigerung findet am 19.
November ab 11 Uhr auf dem
Marktplatz vor dem Stadthaus
statt und soll einer städtischen
Bildungseinrichtung zu Gute
kommen. Außerdem werden die
Fahrrad-Kunstwerke fotogra-
fiert und in einem ab Dezember
2017 im Bürgerbüro der Stadt
Neuenburg am Rhein erhältli-
chen Kunstkalender veröffent-
licht.
„Ihr habt mit den Räder-Kunst-
werken einenwunderbarenBei-
trag für das Stadtbild geleistet“,
lobte der Bürgermeister die Ak-
teure. Gäste aus Kempten im
Allgäu hätten ihn auf die Fahr-
räder angesprochen und wollen
die Idee mit zu sich nach Hause
nehmen, um sie auch dort um-
zusetzen. Er dankte allen Betei-
ligten, der künstlerischen Lei-

tung, Brigitte Schulte, den Fahr-
radspendern, den Sponsoren -
Stiftung fürdasMarkgräflerland
der Sparkasse und Firma Gisin-
ger - und den helfenden Händen
in der Stadtverwaltung mit
Teamleiterin Barbara Vallois.
Bei Apfelschorle und Eis klang
die Veranstaltung auf dem Rat-
hausplatz bei schönstem Som-
merwetter aus.
Die Kunstaktion der Stadt Neu-
enburg am Rhein ist eingebettet
in das Jubiläum „Wir haben´s
erfunden. Baden-Württemberg
feiert 200 Jahre Fahrrad“. Die
Laufmaschine, der Vorläufer
des heutigen Fahrrads, wurde
vom Erfinder Karl Drais 1817 in
Mannheim entwickelt und zum
Patent angemeldet. Heute ist
das Fahrrad als modernes und
vielseitiges Fortbewegungsmit-
tel nicht mehr wegzudenken.

Neuenburg am Rhein ist mit
ihren über 100Kilometer langen
- auch grenzüberschreitenden -
Fahrradwegen eine fahrrad-
freundliche Stadt, in die immer
mehr Radfahrer einkehren.

Die beteiligten Institutionen
Kinderkrippen Goldstücke,
Bierlehof, Sonnenwichtel,
Rheinhüpfer Grißheim, Kinder-
gärten im Bierlehof, Kindergar-
ten Rheinhüpfer Grißheim, Kie-
selsteine Steinenstadt, evange-
lische Kindergärten in Neuen-
burg und Zienken, katholische
Kindergärten St. Fridolin und St.
Josef, Rheinschule und Rand-
zeitbetreuung an der Rhein-
schule, Mathias-von-Neuen-
burg Schule, Grißheim- aktiv
e.V.,Heimat-undDorfpflegever-
ein Steinenstadt e.V., Frauen-
Freizeit-Pur e.V.

MitKindundKegel:
Energetischen
Fragenauf derSpur

Räder-Sommer
inNeuenburg
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Am Samstag, 24. Juni 2017 ab
19.00Uhrfindetdastraditionel-
le Johannisfestmit Biergarten-
stimmung und guter Musik im
Wuhrlochpark am westlichen
Ortseingang statt.
Am Abend spielt die Band „Pa-
radise“, die seit über 30 Jahren
im süddeutschen Raum be-
kannt ist. Hochwertige Pop-,
Rock- und Soulklassiker, die
speziell für dieseFormationar-
rangiert werden, lassen diesen
Abend zu einem besonderen

Musikerlebnis werden. Ein
druckvoller, kompakter Sound
entsteht durch die Besetzung
mit Bass, Gitarre, Keyboards,
Schlagzeug und Gesang.
Bewirtet wird von der Stadtmu-
sik Neuenburg am Rhein und
dem Ganterpavillon. Bei Ein-
bruch der Dunkelheit erhellt
ein Johannisfeuer die Nacht.
Für Kinder gibt es wieder das
beliebte Stockbrot.
Der alte Baumbestand des
Wuhlochparks wird an diesem
Abend besonders beleuchtet.
Der Eintritt zur Veranstaltung
ist frei.
AmSonntag, 25. Juni, finden ab
11.00UhrKonzerteverschiede-

ner Musikvereine statt. Auch
findet von 11.00 – 18.00 Uhr im
Park ein Flohmarkt statt. Infor-

mationen und Anmeldung un-
ter 07631-749542,Marktveran-
staltung Andreas Hempel.

Am 05. Juli 2017 startet Neuen-
burg die Fußverkehrs-Checks
2017 mit einem Auftaktwork-
shop.BürgerInnensindeingela-
dengemeinsammit VertreterIn-
nen der Verwaltung, der Politik
und Verbände die Belange der
Fußgänger zu diskutieren. Ziel
ist, dass unterschiedliche Ak-
teure Fragestellungen des Fuß-
verkehrs aus verschiedenen
Blickwinkeln beleuchten. Kern
desProjektssindzweiBegehun-
genbei denen vorOrt dieSituati-
on der Fußgänger analysiert
wird. Die Fußverkehrs-Checks
werden vom Ministerium für
Verkehr Baden-Württemberg
unterstützt.

Beim Auftaktworkshop werden
die thematischen und räumli-
chen Schwerpunkte vorgestellt
unddiskutiertsowiediezweiBe-
gehungen vorbereitet. Bürge-
rinnen sind herzlich eingeladen
sich einzubringen.
Der Auftaktworkshop findet
statt:
Datum: 05. Juli 2017
Uhrzeit: 17.30 h
Ort: Bildungshaus
Da die Teilnehmerzahl begrenzt
ist, bitten wir Interessierte, sich
bis zum 28.06.2017 bei Frau
Fahrländer anzumelden.
Die Begehungen finden in der
Kernstadt statt und werden vor-
rangigFragen imHinblickauf si-
chere Schulwege und gute An-
bindungen zum Märktezentrum
für Senioren vertiefen. Folgende
Termine sind für die Begehun-
gen angedacht: 20. Juli 2017 ab
16.30 h und 28. September 2017
ebenfalls ab 16.30 h. Bei einem

Abschlussworkshop im Novem-
ber werden die Inhalte und Er-
gebnisse der Begehungen zu-
sammenfassend vorgestellt und
erste Lösungsansätze undmög-
liche Maßnahmen vertieft erör-
tert. In der Umsetzung des Pro-
jekts wird die Stadt Neuenburg
am Rhein von dem Fachbüro
Planersocietät unterstützt.
Aufgrund der Erfolge der ver-
gangenen beiden Jahre startet
die landesweite Maßnahme in
diesem Jahr bereits in die dritte
Runde. Bis 2030 sollen landes-
weit 30 Prozent aller Wege zu
Fuß zurückgelegt werden. Die
Fußverkehrs-Checks bringen
die Förderung des Fußverkehrs
auf lokaler Ebene entscheidend
voran und rücken die Belange
der Fußgängerinnen stärker in
das Bewusstsein von Politik und
Verwaltung. Neuenburg am
Rhein ist eine von 9 Kommunen,
die an den Fußverkehrs-Checks

2017: Lebensqualität gestalten!
des Ministeriums für Verkehr in
Baden-Württemberg teilneh-
men. Die Erkenntnisse und Lö-
sungsansätze aus den Teilneh-
merkommunen sollen Vorbild-
charakter für weitere Kommu-
nen haben und sind wichtige
Impulse für die weitere Fußver-
kehrsförderung in Baden-Würt-
temberg.
Ansprechpartnerin für die Fuß-
verkehrs-Checks 2017 und den
Auftaktworkshop ist:
Nicole Fahrländer,
Telefon: 07631/791-120,
E-Mail: nicole.fahrlaender@
neuenburg.de
Weitere Informationen online
unter:
www.vm.baden-
wuerttemberg.de/
de/mobilitaet-verkehr/
rad-und-fuss/
fussverkehr/
fussverkehr-checks/

Wiesensport –
Beweglichkeit
und Fitness
Immer am Donnerstag (Feierta-
ge ausgeschlossen) findet der
Wiesensport wöchentlich um
9.30 Uhr im Wuhrlochpark statt.
Ohne Anmeldung und kostenfrei
können Sie jederzeit bei uns da-
bei sein. Wiesensport ist ein ge-
selligerBewegungstreff imFrei-
en. Es handelt sich um ein Ko-
operationsprojekt für Gesund-
heit und Bewegung von
Stadtverwaltung und Turnverein
Neuenburg e.V.. Die angebote-
nen Übungen sind einfach und
können auch während der Wo-
che individuell geübt werden.

Gerda Blust, Übungsleiterin
beimTVN,wirdwie imvergange-
nen Jahr den Wiesensport ge-
staltenundzueinemmotivieren-
den Sommertreff entwickeln.
Sie freut sich darauf, viele Be-
kannte und Unbekannte zu tref-
fen, die ihre Beweglichkeit mit

ihr gemeinsamtrainierenmöch-
ten. Lebenslange Bewegung ist
einer der wichtigsten Pfeiler der
Gesundheitsförderung und Prä-
vention zur Vermeidung von so
genannten Volkskrankheiten.
Ein offenes Bewegungsangebot
im Freien ist ein Beitrag zur Le-

bensqualität, es unterstützt den
Breiten- und Vereinssport und
unterstreicht die kommunalpo-
litisch gewollte Dimension des
Sports in Neuenburg amRhein.
Bitte in lockerer Bekleidung er-
scheinen und gute Laune mit-
bringen!

Traditionelles
Johannisfestmit
Johannisfeuer

Auftaktworkshop
derFußverkehrs-
Checks 2017 inNeu-
enburg amRhein
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Finanzamt Müllheim hat ab
dem 01.08.2017 nur noch eine
Bankverbindung
Das Finanzamt Müllheim löst
zum 31.07.2017 sein Girokonto
bei der Sparkasse Markgräfler-
land auf. Überweisungen an das
Finanzamt Müllheim sind da-
nach nur noch auf folgendes

Kontomöglich:
Finanzamt Müllheim
Deutsche Bundesbank
Filiale Stuttgart, IBAN
DE20 6800 0000 0068 0015 11
BICMARKDEF1680
Sämtliche Schreiben und die
Steuerbescheide des Finanz-
amts wurden bereits angepasst
und verweisen nur noch auf das
Konto bei der Deutschen Bun-

desbank. Für die Bürger, die
dem Finanzamt eine Einzugser-
mächtigung (SEPA-Lastschrift-
mandat) erteilt haben, ändert
sich nichts. Die Bürger, die Zah-
lungen per Online-Banking bzw.
Dauerauftrag vornehmen, müs-
sen rechtzeitig ihre hierzu hin-
terlegten Daten prüfen und ge-
gebenenfalls ändern.
Überweisungen, die nach dem

31.07.2017 noch auf das ge-
schlossene Konto bei der Spar-
kasse Markgräflerland vorge-
nommen werden, werden von
der Sparkasse an Sie zurück ge-
bucht, so dass eine wirksame
Steuerzahlung nicht erfolgt ist.
Bitte achten Sie deshalb in Ih-
rem Interesse auf die richtige
Kontoverbindung.

Ihr Finanzamt Müllheim

Bei der Musikschule Markgräf-
lerland sind noch Plätze im
Blechbläserbereich frei. Interes-
senten ab 8 Jahren (bzw. deren
Eltern) können sich informieren
www.musikschule-markgraef-
lerland.de Tel. 07635-8246881.
Gerne bieten wir eine kostenlose
Schnupperstunde an. Die Musik-
schule Markgräflerland bildet
neben interessierten Schülerin-
nen und Schülern auch Musiker
für Musikvereine aus und bietet
eine Studien vorbereitende Aus-
bildung an. Auch erwachsene
Schüler sind willkommen.

Eine Schnitzeljagd für Klein
und Groß
Der neue Flyer „Auf Entde-
ckungsreise durch unsere Zäh-
ringerstadt – Eine Schnitzeljagd
für Klein und Groß“ ist da. Die
Stadtrallye durch Neuenburg
am Rhein verspricht viel Spaß
fürKleinundGroß.DurchdieBe-
antwortung von unterschied-
lichen Fragen können Kinder
spielerisch die Stadt entdecken
und auch die Erwachsenen ha-
ben die Möglichkeit, ihr Wissen
über Neuenburg am Rhein auf
den Prüfstand zu stellen. Der
Flyer ist im Rathaus erhältlich
und kann im Internet auf
www.neuenburg.de als PDF he-
runtergeladen werden.

Am Sonntag, 25.06.2017, findet
eine Stadtführung mit Muse-
umsbesuch statt.
Treffpunkt: 10.00 Uhr am Fran-
ziskanerplatz beim Museum für
Stadtgeschichte.

SCHULEN UNDKINDERGÄRTEN

Auf der SuchenachFreiwilligen
für ein Soziales Jahr
Manhört sie fast täglichmitMar-
tinshorn fahren, die Einsatzfahr-
zeuge des Rettungsdienstes,
oder man sieht sie mit Blaulicht
zum Einsatzort rasen. Doch was
genau ist der Unterschied zwi-
schen den Transportmitteln, wie
viel Mann fahren zum Einsatzort
undwasbedeutendieAbkürzun-
gen KTW, RTW und NEF? Und
wasmacht eigentlicheinFSJ-ler
beimDRK?Währendder zweiten
großen Pause war kürzlich am
Freitag nach Himmelfahrt das
Deutsche Rote Kreuz mit zwei
Einsatzfahrzeugen auf dem
Schulhof des Kreisgymnasiums
anwesend. Glücklicherweise
nicht,weileszueinemVerletzten
gerufen wurde, sondern um die
oberen Klassenstufen über die
Möglichkeiten eines Freiwilligen
Sozialen Jahres zu informieren,

denn genau hierfür sucht der
DRK-Kreisverband Müllheim
e.V. noch Freiwillige ab 18 Jah-
ren. Gernot Weinert, der haupt-
amtlich im Rettungsdienst ar-
beitet unddamalsüber denZivil-
dienst zu seinem sozialen Beruf
kam, informierte die Schüler der
Klassenstufe 10 und der Kurs-
stufenüberdasTätigkeitsfeldals
FSJ-ler, und mischte unter sei-
nen interessanten Vortrag, den
er mit eigenem Bildmaterial un-
terlegte, interessante Anekdo-
ten aus seinem Berufsleben. Zu
Beginn des Freiwilligen Sozialen
Jahres wird man zum Rettungs-
helfer ausgebildet, bevor man
hauptsächlich im Patienten-
transport eingesetzt wird. Aber
auch als dritter Mann im Ret-
tungswagen darf man mitfahren
und sein Können ausprobieren
und ausbauen, oder darf selbst
bei einer Blaulichtfahrt hinter
dem Lenkrad sitzen, stellte Wei-
nert in Aussicht.
Die Jugendlichen erfuhren au-
ßerdem, warum sich im Ret-

tungsdienst grundsätzlich alle
duzen und wie die Alarmierung
über Piepser funktioniert. Einen
Blick in den auf dem Schulhof
parkenden Schwerlast-Ret-
tungswagen, in den ganze Bet-
ten passen und der 1,5 Tonnen
transportieren kann, durften die
Schüler zum Schluss der Veran-

staltung werfen, wo Gernot Wei-
nert gerneFragenbeantwortete.
Aktuell kannman sich beimDRK
Kreisverband Müllheim noch
kurzentschlossen zum 01.07.
2017 oder 01.08.2017 auf ein FSJ
bewerben. Dafür mailt man an
fsj@drk-muellheim.de oder ruft
an unter Telefon 07631/18050.

FinanzamtMüllheim

Musikschule
Markgräflerland

Auf Entdeckungs-
reise durchunsere
Zähringerstadt

Stadt- und
Museumsführung

Kreisgymnasium
Neuenburg
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In Zusammenarbeit der städti-
schen Kinderkrippen in Neuen-
burg am Rhein, hat am 4. Mai
2017 ein Themenelternabend zu
dem Thema „Grenzen setzen“
stattgefunden. Die Eltern beka-
men im Vorfeld die Gelegenheit,
sich durch eine Elternbefragung
für eines von drei Themen zu
entscheiden. Fachreferentin für
diesen Vortrag war Frau Ulrike
Vinke, Diplom Heilpädagogin
vonderLebenshilfe inMüllheim.

DassRegeln inderFamiliewich-
tig sind und diese dem Kind Ge-
borgenheit und Sicherheit ver-
mitteln, ist uns allen bewusst.
Trotz allem entstehen im Alltag
immer wieder Situationen an
denen die Eltern aber auch die
Kinder mit Grenzen konfrontiert
werden.
Die „richtigen“ Grenzen zu setz-
ten ist nicht immer einfach, aber
dafür zu sorgen dass diese auch
eingehalten werden ist manch-
mal noch viel schwieriger. An
diesem Abend wurde die Mög-
lichkeit geschaffen sich über
dieses Thema auszutauschen,
gemeinsam ins Gespräch zu
kommen und darüber zu disku-
tieren. Sowohl die Eltern als
auch das pädagogische Fach-

personal der Stadt Neuenburg
am Rhein hatten hierbei die Ge-
legenheit durch den fachlich
fundierten Vortrag, aber auch
durch dessen lebhafte Gestal-

tung viel über dieses Thema zu
erfahren. Durch das große Inte-
resseunddieBeteiligungderEl-
tern ist ein gelungener Abend
entstanden.

Kreativangebote
Am Samstag, den 24.06.2017
findet um 10.00 Uhr in der

Rheinschule in Neuenburg die
VorstellungderKreativangebote
statt. Alle Eltern, die ihr Kind zur
„Offenen Ganztagsschule“ an-
gemeldet haben, erhalten einen
Einblick über die zahlreichen
Nachmittagsangebote.

An diesem Tag kann auch der
Wunschzettel für das Schuljahr
2017-2018 ausgefüllt werden.
Die Kinder sollten bei der Aus-
wahl beteiligtwerden, dadieAn-
meldung immer für ein Schul-
jahr verbindlich ist. Ein Wechsel

des Angebots im laufenden
Schuljahr ist nicht möglich. Die
Eltern der Klasse 3c verkaufen
beidieserVeranstaltungKuchen
(auch zum Mitnehmen). Der
Reinerlös ist fürdieKlassenkas-
se bestimmt.

VEREINE

Heimspielsieg – Verabschie-
dung - Fronleichnamshock
Mit einem in nahezu letzter Mi-
nute erreichten 4:3 Heimsieg
gegen den SV Weilertal sichert
sich die SF Grißheim weiterhin
die Möglichkeit an der Relegati-
onsteilnahme.
Trotz einer 2:0 und einer kurz
nach der Halbzeit herausge-
spielten 3:1-Führung kamen die
Gäste immer mehr auf und er-
zielten in der 83. Minute den 3:3
Ausgleichstreffer. In der 87. Mi-
nute wurde der wenige Minuten
zuvor eingewechselte Jannick
Maier im Strafraum gefoult, den

Strafstoß verwandelte Patrick
Goebel zumSiegtreffer. Vor dem
Spiel wurden mit Andreas Mar-
tin, Eric Sütterlin und André
Koch drei verdiente Spieler ver-
abschiedet, dieüberJahrewich-
tige Stützen in der Aktiven-
mannschaft waren.
An Fronleichnam, kommenden
Donnerstag, den15.06.2017ver-
anstalten die Alten Herren der
SF Grißheim wieder ihren tradi-
tionellenFronleichnamshockan
der Panzerplatte am Rhein bei
Grißheim. Beginn ist um 10.00
Uhr. Für Speisen und Getränke
istreichlichgesorgt.DiesesJahr
wird es nicht wie gewohnt Hax’n
und Hähnle geben, sondern
Beinschinken mit Beilage. Auf
Ihr Kommen freut sich die AH-
Mannschaft der SF Grißheim.

Weitere Informationen rund um
den Fußball in Grißheim finden

Sie auf unserer Internetseite
www.sf-grissheim.de

Am 02.06.2017 fand im Gemein-
desaal St. Martin die Jahres-
hauptversammlung des FC
Steinenstadt statt.
Nach einer Begrüßung der Mit-
glieder durch den 1. Vorstand
wurde allen gedankt, die an den
vielen Veranstaltungen des Ver-
eins, wie Sportfest, Gespanntref-
fen und Fasnacht, in irgendeiner
Form mitgewirkt haben. Im Fol-

gendenwurdeüberdasneuePro-
jekt, den Umbau des Hartplatzes
in einenWinterrasen berichtet.
Anschließend folgte der Bericht
des Trainers Rene Böttcher, mit
dem man in der Winterpause für
die nächste Saison verlängern
konnte. Die erste Mannschaft
verpasste mit Platz 10 knapp das
Saisonziel eines einstelligen Ta-
bellenplatzes. Ziel ist es in der
nächsten Saison im oberen Ta-
bellendrittel zu landen. Die zwei-

te Mannschaft beendete die Sai-
son auf Platz 11. Sie war eine
wichtige Grundlage für die erste
Mannschaft, oft mussten Spieler
aushelfen oder sogar zwei Spiele
bestreiten.
Die Jugendabteilung blickt auf
ein erfolgreiches erstes Jahr in
der Spielgemeinschaft mit Neu-
enburg zurück. In der folgenden
Saison wird die Spielgemein-
schaft fortgesetzt, sodass jede
Jugend besetzt werden kann. Al-

lerdings ist es schwierig genü-
gend Trainer zu finden (Wer Inte-
resse hat, darf sich gerne bei Be-
atrix Eyhornmelden).
Neu indenVorstandgewähltwur-
den Stephan Kochta und Ralf
Koch (beide Spielausschuss),
Wiedergewählt wurden Sandra
Klingele (Organisatorischer Vor-
stand),ClaudiaBach (Rechnerin),
Eric Bornemann (Schriftführer)
und Joachim Haberstroh (Ju-
gendleiter).

Themeneltern-
abendder städti-
schenKinderkrip-
pen inNeuenburg
amRhein

RheinschuleNeuen-
burg amRhein

SFGrißheim

FCSteinenstadt

SPORT
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DRK-Spielenachmittag für Se-
nioren
Der DRK-Kreisverband Müll-
heim lädt am Dienstag, 20. Juni,
um 14.30 Uhr zu einem Spiele-
nachmittag ins Rotkreuzhaus

Müllheim ein. Für den Spiele-
nachmittag kann vom DRK ein
Fahrdienst organisiert werden.
Anmeldung über die DRK-Ser-
vicezentrale: Tel. 07631/1805-0.

DRK-Seniorenausflug mit eh-
renamtlicher Betreuung
Kohlerhof bei Ehrenkirchen: 24.
Juni 2017. Die Ehrenamtlichen
der DRK-Seniorenarbeit laden

am Samstag, 24. Juni, zu einem
Ausflug auf den Kohlerhof bei
Ehrenkirchen ein.
Die Berggaststätte liegt auf dem
Höhenweg vom Schauinsland
nach Staufen. Die Teilnehmer
werden ab ca. 13.30 Uhr mit
Kleinbussen des DRK direkt von
zu Hause abgeholt. Anmeldung
über die DRK-Servicezentrale:
Telefon 07631/1805-0.

Der Frauenverein Steinenstadt
e. V. lädt ein in die Welt von 100
Jahren. Jonas Büchin wird sein
Erstlingswerk „Das Zeugnis der
Kirschblüten“ vorstellen und die
Zuhörer in dieWelt des unterge-
henden wilhelminischen Kai-
serreichs mitnehmen. Anhand
des Werks soll ein Einblick in
jene Epoche gegeben werden,
deren Auswirkungen bis heute
spürbarsind.DieAutorenlesung
findet im Kindergarten St. Mar-
tin (Keller) in Steinenstadt, am
Mittwoch den 21.06.2017 um
20.00 Uhr statt. Der Eintritt ist
frei.

Tag der offenen Tür
Samstag, 17. Juni 2017von13.00
bis 17.30 Uhr. Tafelladen Klos-
terrunsstr.17a,Müllheim, 300m
rechts vomBahnhof.
Der Anlass für den Tag der offe-
nenTür istdieFertigstellungdes
Vordachs über dem Hauptein-

gang. Nach einjähriger Planung
und einer Woche intensiver Ar-
beit eines ehrenamtlichen
Teams ist dies ein Grund zum
Feiern. Zu besichtigen sind im
HofauchdiegespendetenBänke
für die wartenden Kunden und
die neuen Fahrradständer.
Ein Dank an alle Sponsoren und
Helfer!

Herzliche Einladung an alle,
welche die Arbeit und das Ange-
bot der Tafel kennen lernen
möchten. Für EssenundTrinken
ist gesorgt, auch mit großer Ku-
chentheke. Der Vorstand und
das Mitarbeiterteam:
Kontakt: Tel. 07631-740967
info@markgraefler-tafel.de
www.markgraefler-tafel.de

Generalversammlung
Am Freitag, 23.06.2017 findet in
der Zunftstube der NZ D'Rhii-
schnoogeum20.11Uhrdiedies-
jährige Generalversammlung
statt.

Tagesordnung
Top 1 Eröffnung durch den

Oberzunftmeister
Top 2 Bestellung eines Proto-

kollführers
Top 3 Totenehrung
Top 4 Beschlussfassung über

die Tagesordnung
Top 5 Genehmigung der Nie-

derschrift über die letzte
Hauptversammlung

Top 6 Bericht über die Zunftar-

beit, Seneschall Tobias
Anlicker

Top 7 Aussprache über denBe-
richt des Seneschall

Top 8 Kassenbericht, Rent-
meisterin Constanze Ar-
nold

Top 9 BerichtderKassenprüfer
Top 10 Entlastung der Gesamt-

vorstandschaft
Top 11Neuwahlen der Gesamt-

vorstandschaft
Top 12Behandlungeingegange-

ner Anträge
Top 13Wünsche, Anregungen,

Verschiedenes
Anträge an die Hauptversamm-
lung sind an die Kanzellarin Su-
sanne Vogel einzureichen.
Die Rhiischnooge laden alle ak-
tiven und passiven Mitglieder
des Vereins, sowie Freunde und
Interessierte ein.

Unsere Generalversammlung
findet am Freitag, den
23.06.2017 um 20.00 Uhr im
Neuenburger Hof statt. Unser
diesjähriges Grillfest findet am
Samstag, den 26.08.2017 beim
Reitsportverein statt.

Am Samstag, den 03. Juni 2017
hatten die Burghexen Neuen-
burg 1986 e.V. ihre 31. General-
versammlung.
Der 1. Vorstand berichtete über
die Ereignisse des vergangenen
Jahres. Auch Schriftführer und
Rechner stellten ihren Jahres-
und Finanzbericht vor. Zudem
standen Neuwahlen der gesam-
ten Vorstandschaft an: 1. Vor-
stand, Yannik Domagala, 2. Vor-
stand Manuel Klaas sowie
Schriftführer, Lars Schuh wur-
den in ihren Ämtern bestätigt
und erneut gewählt. Als neuer
Rechner wurde Alexander Stra-
zinskigewählt.BeisitzerderVor-
standschaft sind: Sina Kaulvers,
Eric Schmeisser, Frank Köbelin
undSebastian Schlüter. ZumJu-
gendwartwurdeChiaraBonarri-
go gewählt. Des Weiteren wurde
über die Vereinsziele für kom-
mendes Jahr gesprochen.

Am Sonntag, 28.05.2017 fand die
Sternwallfahrt der Region Breis-
gau-Hochschwarzwald zur Hei-
lig-Kreuz-Kapelle in Neuenburg
am Rhein statt. Sie stand unter
dem Thema: „Wir laden ein und
machen Mut zur Gemeinschaft“.
Früh waren viele Kolping-Mit-
glieder zur Sternwallfahrt der
Region nach Neuenburg aufge-
brochen. Der Pilgerweg führte
über den Adolph-Kolping-Weg
zum Hartmannsweilerkreuz und
weiter den Kreuzweg entlang zur
Kapelle. Pfr. Maier hielt den Got-
tesdienst unter Mitwirkung von
Regionalpräses Diakon Markus
Essig und Bezirkspräses Diakon

Bernhard Bauer. In seiner Pre-
digt ging der Regionalpräses auf
das Thema Gemeinschaft ein.
Zum Abschluss griff der Regio-
nalvorsitz. Lothar Panterodt kurz
das Thema Gemeinschaft auf. In
der heutigen Zeit, wo Kommuni-
kation oftmals nur noch über
Smartphones geschieht, gelte es
bewusst die Gemeinschaft zu
pflegen,daderMenschsonstver-
einsame. Nach demGottesdienst
gab es beim Mittagessen sowie
Kaffee und Kuchen viele gute Ge-
spräche und Begegnungen. Die
KolpingsfamilieNeuenburghatte
alles bestens vorbereitet und die
Logistik klappte ausgezeichnet.
Alle haben sich wohlgefühlt und
waren sich einig, dass es wieder
ein schönes Kolping-Erlebnis
war.

DRK

Autorenlesung

Markgräfler Tafel

Narrenzunft
D'Rhiischnooge

Zigeunerclique

Burghexen

Kolpingsfamilie
Neuenburg
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KIRCHEN

BUGGINGEN/GRIßHEIM
Sonntag, 18.06.2017
9.00 Uhr Gottesdienst in Griß-

heim i. Alemannensaal
(Pfr.Zeller)

10.10 Uhr Gottesdienst in Buggin-
gen (Pfr.Zeller)

Montag, 19.06.2017
20.00 Uhr Kirchengemeinderatsit-

zung
Dienstag, 20.06.2017
20.00 Uhr Kirchenchorprobe i.d.

Pfarrscheune. Kontakt:
Magdalene Schiefer Tel.
8133

Mittwoch, 21.06.2017
19.30 Uhr Frauenkreis

Freitag, 23.06.2017
19.00 Uhr Einkehr am Sommer-

abend –40Min. Kraft
tanken- Gottesdienst ev.
Kirche Buggingen
(Pfr.Zeller)

Ausflug in die Melanchthon-Stadt
Bretten, Samstag, 15. Juli 2017
Info: Im Rahmen des Reformations-
jubiläums bietet die evangelischen
Kirchengemeinde Buggingen einen
Tagesausflug in die nordbadische
Stadt Bretten an, in der Philipp Me-
lanchthon, einer der führenden
Köpfe der Wittenberger Reformati-
on aufgewachsen ist. Schonmit 21
Jahren wurde er auf den Lehrstuhl
für Griechisch an die Wittenberger
Universität berufen. Er wurde bald
zum engen Freund und Vertrauten

Martin Luthers. Sein Herzensanlie-
gen war die Bildung des Volkes. Als
Gründer zahlreicher Schulen er-
hielt er den Ehrennamen: Lehrer
Deutschlands.

Programm des Ausflugs:
7.45 Uhr Treffpunkt Parkplatz der
kath. Kirche in Buggingen
8.00 Uhr Abfahrt mit Zusteigemög-
lichkeit in Heitersheim.
11.00 Uhr Einstündige Führung
durch das Melanchthonhaus
12.00UhrZur freienVerfügung (Mit-
tagessen, Bummeln etc.).
14.00 Uhr Möglichkeit zur Altstadt-
führung – bei Anmeldung angeben.
18.30 Uhr Ankunft in Buggingen
bzw. Heitersheim
Die Kosten betragen 25.- (Fahrt und
Eintritt)

Anmeldung:
Anmeldezettel in der evangelischen
Kirche und im evangelischen Pfarr-
amtBuggingen (bitte baldmöglichst
anmelden!)

Samstag, 17.06.2017
14.30 Uhr Grißheim Trauung von

Dominik und Diana Si-
mon in einer Wort-Got-
tes-Feier

11.00 Uhr NeuenburgWallfahrts-
kapelle Heilig Kreuz:
Tauffeier vonMara und
Marlo Sen

18.30 Uhr NeuenburgHeiligeMes-
se zumSonntag (Pfarrer
Eisler)

Sonntag, 18.06.2017
9.30 Uhr Grißheim Heilige Messe

(Pfarrer i.R. Kreutler)
11.00 Uhr NeuenburgHeiligeMes-

se (Pfarrer Maier)
17.00 Uhr NeuenburgWallfahrts-

kapelle Heilig Kreuz:
Rosenkranzgebet

9.30 Uhr Steinenstadt Andachts-
raum: Heilige Messe
(Pfarrer Maier/Pfarrer
i.R. Schulz)

Montag, 19.06.2017

10.30 Uhr Neuenburg Kapelle Se-
niorenzentrum St. Ge-
org: Heilige Messe
(Monsignore Moser)

Dienstag, 20.06.2017
18.00 Uhr Neuenburg Rosen-

kranzgebet
18.30 Uhr Steinenstadt Andachts-

raum:HeiligeMesse (für
HeleneWaiz)

Mittwoch, 21.06.2017
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe

(für Ernst und Adelheid
Kübler)

7.30 Uhr Neuenburg Kapelle Se-
niorenzentrum St. Ge-
org:Morgenlob -Laudes

10.00 Uhr Neuenburg Beten in den
Anliegen der Welt

10.30 Uhr Neuenburg Kapelle Se-
niorenzentrum St. Ge-
org: Heilige Messe
(Monsignore Moser)

Donnerstag, 22.06.2017
19.00 Uhr NeuenburgHeiligeMes-

se, anschl. Anbetung bis
20.00 Uhr (für Brigitte
Hasler; in einem beson-
deren Anliegen)

Freitag, 23.06.2017
18.00 Uhr Grißheim Heilige Messe

(Pfarrer i.R. Schulz)
8.30 Uhr NeuenburgWallfahrts-

kapelle Heilig Kreuz:
Heilige Messe (in einem
besonderen Anliegen)

Samstag, 24.06.2017
16.00 Uhr Grißheim Tauffeier von

Emilia Jesberger
17.45 Uhr Neuenburg Beichtgele-

genheit (Pfarrer Maier)
18.30 Uhr Neuenburg Heilige Mes-

se zum Sonntag (Pfarrer
Maier) - (fürOttoHolzrei-
ter; Hansrudi Sommer
und Rosa Sommer, Fri-
dolin und Klara Müller)

Sonntag, 25.06.2017
11.00 Uhr Grißheim Ökumeni-

scher Gottesdienst am
Rhein –mitgestaltet
vomMusikverein Griß-
heim (Pfarrer Maier,
Pfarrer i.R. Schulz,Pfar-
rer Zeller)

14.30 Uhr Grißheim Tauffeier von
Colin Elias Boch

11.00 Uhr NeuenburgHeiligeMes-

se (Monsignore Moser)
17.00 Uhr NeuenburgWallfahrts-

kapelle Heilig Kreuz:
Rosenkranzgebet

9.30 Uhr Steinenstadt Andachts-
raum: Heilige Messe
(Pfarrer Eisler) – (für
Wilfried Bick)

Spiel- und Krabbelgruppe für Kin-
der von 0 - 3 Jahrenmit Eltern
Mittwochs von 10.00 - 11.00 Uhr im
Gemeindehaus St. Bernhard – Fri-
dolinsraum (UG). Bitte bringt dicke
Socken und etwas zum Trinkenmit.
Wir freuen uns auf euch. Habt ihr
Fragen, dannmeldet euch bei Cori-
na Fellhauer, Tel. 07631-937089
oder Yvonne Zacharias, Tel. 07631-
9318012.

Für Steinenstadt bitte beachten
Während der Innenrenovierung der
St. Barbarakirche in Steinenstadt
finden die Gottesdienste im An-
dachtsraum der Trauerhalle statt.
Sonntag um 9.30 Uhr und Dienstag
um18.30Uhr. KeineRosenkranzge-
bete.

Sonntag / Sunday 18.06.2017
10:30 Uhr Gottesdienst/

Church Service
bilingual/ bi-lingual
(Deutsch/ English)

Info:
www.neuenburginternational.com
Pastor Stephen Spanjer
Fischerstr. 13, Neuenburg

Evangelische
Kirchengemeinde

KatholischeKirche
Neuenburg

Neuenburg
InternationalChurch








